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Herren 1. Bezirksklasse 5

TTF Weisweiler/Wenau II : TTF Lucherberg II 
Donnerstag, 30.11.2023, 19:30 Uhr

Kramis fixiert zwei Punkte für die TTF Weisweiler/Wenau II

Als Theo Kramis sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Bezirksklasse 5 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTF Lucherberg II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTF Lucherberg II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Zillikens und Kramis, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg von Wenzel-Theiler / Pahl gegen Hoven /
Schmitz ging nur der erste Satz verloren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zillikens / Kramis gewannen ihr Spiel
gegen Jongen / Haar eher ungefährdet in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Benjamin Wenzel-Theiler hatte gegen Paul Dieter
Jongen bei seinem 3:0 wenig Probleme. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Harald
Zillikens gegen Raimund Hoven dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Norman Pahl holte wenig später mit einem 12:10, 11:3, 9:11, 11:5 gegen Andreas Haar
einen Punkt für sein Team. Theo Kramis war in der Partie gegen Markus Schmitz nicht zu stoppen
und gewann recht klar mit 3:0. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TTF Weisweiler/Wenau II und der TTF Lucherberg II. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte daraufhin Benjamin Wenzel-Theiler bei seiner Pleite gegen Raimund Hoven.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wenzel-Theiler nun bei 5:9, während
Hoven bislang 4 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Harald Zillikens machte mit Paul
Dieter Jongen beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Jongen nur 4 Punktgewinne im gesamten
Spiel insgesamt gelang. Ein Satz reichte nicht, weshalb Norman Pahl das Match gegen Markus
Schmitz, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 7:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann indessen Theo Kramis bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Andreas Haar. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Weisweiler/Wenau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTC DJK Schlich II am 05.12.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TTF Lucherberg II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.01.2024 gegen die TTF Nörvenich/Eschweiler erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF Weisweiler/Wenau II

Doppel: Wenzel-Theiler / Pahl 1:0, Zillikens / Kramis 1:0 
Einzel: B. Wenzel-Theiler 1:1, H. Zillikens 2:0, N. Pahl 1:1, T. Kramis 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.11.2023 (23:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTF Lucherberg II
Doppel: Hoven / Schmitz 0:1, Jongen / Haar 0:1 
Einzel: R. Hoven 1:1, P. Jongen 0:2, M. Schmitz 1:1, A. Haar 0:2


